10 Jahre Leben retten: Blut- und Plasmaspende Bochum feiert Jubiläum
Bochum. Die Blut- und Plasmaspende Bochum, Kurt-Schumacher-Platz 7, feiert ihr 10-jähriges Bestehen – und  ist in dieser Zeit  zu einer festen Größe für viele Bochumerinnen und Bochumer geworden. Direkt am Hauptbahnhof gelegen, verbindet das Zentrum medizinische Versorgung mit urbanem Leben – und trifft damit genau den Nerv der Zeit.
„Wir sind in den vergangenen zehn Jahren rasant gewachsen“, sagt Zentrumsleiter Sven Benning. Die Zahl der Mitarbeitenden hat sich verdreifacht – heute arbeiten 27 Mitarbeiter:innen im Zentrum. Auf 475 Quadratmetern stehen 24 Spendeliegen für die Blut- und Plasmaspende bereit.  Das Team begrüßt pro Woche mehrere hundert Spenderinnen und Spender. Diese Gemeinschaft ermöglicht die medizinische Versorgung vieler Patientinnen und Patienten, die auf Arzneimittel aus Blut und Plasma angewiesen sind.
Die zentrale Lage ist ein entscheidender Faktor: „Wir erreichen hier viele Menschen – Studierende, Pendlerinnen und Pendler, Reisende“, so Benning.  Montags bis samstags ist das Zentrum geöffnet und bietet bis 19 Uhr Spendetermine an. 
Gemeinschaft, die trägt
Was den Standort besonders macht, ist das Miteinander. „Viele unserer Spenderinnen und Spender begleiten uns seit der ersten Stunde. Es ist fast eine familiäre Atmosphäre entstanden“, berichtet Benning. Einige kennen sich seit Jahren und tauschen sich auch außerhalb des Zentrums aus.
Jede Spende zählt
Wie wichtig dieses Engagement ist, zeigt das Beispiel von Patientin Heynen, die zum Jubiläum das Spendezentrum in Bochum besuchen und sich bei den Spendern und Spenderinnen persönlich bedanken wird: Sie ist auf Medikamente aus Blutplasma angewiesen – ohne diese Therapie wäre ein normales Leben für sie nicht möglich. Blutplasma ist eine unverzichtbare Ressource für die Herstellung lebenswichtiger Medikamente. Diese Präparate helfen unter anderem Menschen mit schweren Erkrankungen oder nach Unfällen und sind häufig die einzige Therapieoption für viele Diagnosen, etwa Immundefekte, Blutgerinnungsstörungen oder Behandlungen in der Intensivmedizin.
Wichtig zu wissen: „Die Plasmaspende ist nicht mit einer Knochenmarkspende zu verwechseln“, so Sven Benning, der diesen Irrtum häufig im Alltag erlebt. Während bei der Knochenmarkspende ein medizinischer Eingriff notwendig ist, handelt es sich bei der Plasmaspende um ein schonendes Verfahren, das einer Blutspende ähnelt. Das Plasma wird dabei aus dem Blut herausgefiltert, während die Blutzellen während der Spende  in den Körper zurückgeführt werden. Der Ablauf ist sicher und für gesunde Spenderinnen und Spender gut verträglich. 
Eine Plasmaspende dauert im Schnitt etwa 30-45 Minuten. Aufgrund der schnellen Regeneration kann Plasma regelmäßig und bis zu 60 Mal im Jahr gespendet werden. „30-45 Minuten deiner Zeit für das Leben einer anderen Person“, bringt es Sven Benning auf den Punkt. Gesunde Menschen leisten damit einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft.  
Aktionswoche zum Jubiläum
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums lädt die Blut- und Plasmaspende Bochum vom 11. bis 18. April 2026 zu einer besonderen Aktionswoche ein. Unter dem Motto „10 Jahre Teamgeist. 10 Jahre Leben retten. 10 Jahre Vertrauen unserer Spenderinnen und Spender. 10 Jahre Hoffnung für Patientinnen und Patienten“ würdigt das Zentrum seine Entwicklung und die enge Verbindung zur Region.
Den Auftakt bildet am 11. April 2026 ein Jubiläumstag mit Tag der offenen Tür. Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, das Zentrum kennenzulernen und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Neben einem Geburtstagskuchen für alle Gäste, kostenlosen Kaffee- und Kakao-Spezialitäten sowie Aktionen wie Glücksrad und weiteren Überraschungen steht vor allem der persönliche Austausch im Mittelpunkt.
In der darauffolgenden Woche vom 13. bis 18. April 2026 profitieren Spenderinnen und Spender – sowohl in der Blut- als auch in der Plasmaspende – von zusätzlichen Angeboten. Dazu zählen ein Kuchensnack sowie ein Extrabonus für jede:n zehnte:n Spender:in. Ziel ist es, Danke zu sagen für das Vertrauen und gleichzeitig neue Menschen für die Spende zu begeistern.
Weitere Infos: www.blutspende-bochum.de
Öffnungszeiten
	Montag
	08:00–19:00

	Dienstag
	08:00–19:00

	Mittwoch
	10:00–19:00

	Donnerstag
	08:00–19:00

	Freitag
	08:00–19:00

	Samstag
	09:00–13:45

	Sonntag
	Geschlossen
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Über Octapharma Plasma
Die Octapharma Plasma GmbH ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Octapharma AG, einem weltweit tätigen familiengeführten Unternehmen mit Hauptsitz in Lachen / Schweiz. Die Octapharma mit insgesamt 11.000 Mitarbeitenden ist auf die Gewinnung und Verarbeitung von Blutplasma zur Herstellung lebensrettender Medikamente im Bereich Hämophilie, Immunologie und Intensivmedizin spezialisiert. Octapharma stellt seine Produkte in 118 Ländern bereit und betreibt weltweit rund 200 Spendezentren, davon 21 allein in Deutschland. Die Octapharma Plasma GmbH mit Hauptsitz in Langenfeld beschäftigt rund 650 Mitarbeitende. Gemeinsam mit ihren Spenderinnen und Spendern trägt sie seit mehr als 20 Jahren dazu bei, Deutschland und Europa mit Plasmaprodukten zu versorgen. So können viele Krankheiten behandelt, Organtransplantationen durchgeführt und Unfallopfer gerettet werden. Da Blut und Plasma nicht künstlich hergestellt werden können, bleiben Blut- und Plasmaspenden für die moderne Medizin auch in Zukunft lebenswichtig. Mehr unter www.octapharmaplasma.de


